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Bitte erstellen Sie Ihr persönliches ABC der Partizipation, indem Sie (möglichst) zu jedem Buchstaben im Alphabet einen 
Begriff finden, der einen Aspekt von Partizipation ausmacht (z. B. A = Allgemeinwohl; B = Beteiligung; C = kann im Chaos 
enden; D = Demokratie usw.). In der Regel sollte der Anfangsbuchstabe maßgeblich sein; bei besonders seltenen  
Buchstaben ist aber auch ein innen liegender Wortteil möglich (z. B. Learning BY Doing).

Das A-B-C der Partizipation
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